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Manfred Lengemann: „Ohne
diese Unterstützung ist die
Vorbereitung und reibungslo-
se Durchführung dieser Rallye
nicht denkbar. Über 200 Hel-
fer, wie Sportwarte, Ärzte,
Feuerwehrleute oder Ret-
tungskräfte, an den Strecken
und weitere 80 Aktive in der
Organisation (u.a. Dokumen-
tenabnahme, technische Ab-
nahme, Betreuung Rallyezen-
trum, Catering) werden mit
ihrem ehrenamtlichen Ein-
satz für den reibungslosen
und sicheren Ablauf sorgen.“
560 helfende Hände sind also
insgesamt im Einsatz.

SONDERFAHRT
Eröffnet wird die Rallye am

Samstag ab 12.31 Uhr von den
Teilnehmern des 2. ADAC Ral-
lye Festival Bad Emstal. Hier
gehen Teams mit Rallyefahr-
zeugen aus früheren Jahren,
die nicht mehr nach dem Re-
glement an einer Rallye teil-
nehmen dürfen, als Sonder-
und Demonstrationsfahrt auf
die Strecken. . Der Spaß steht
hier im Vordergrund.

BAD EMSTAL/WOLFHAGEN.
Über ein Jahr dauert die Vor-
bereitung, am Samstag ist
Start: Dann wird vom MSC Bad
Emstal im Wolfhager Land
wieder bester Motorsport zu
sehen sein. Die 22. ADAC Ral-
lye Bad Emstal statet. Rund
um das Rallyezentrum beim
Autohaus Ostmann in Wolfha-
gen versammelt sich wieder
ein volles und tolles Starter-
feld. Das Organisationsteam
unter Leitung der 1. Vorsitzen-
den Nina Becker und dem Ral-
lye-Leiter Manfred Lenge-
mann, freut sich auf zahlrei-
che Zuschauer – und zahlrei-
che Teams aus dem In- und
Ausland.

HELFER
Um die gesamte Organisati-

on am Wochenende stemmen
zu können, erhält der MSC
Emstal von Mitgliedern der
Motorsportclubs aus Wolfha-
gen, Melsungen, Kassel, Espe-
nau-Vellmar, Braach, Bauna-
tal, Fuldatal und Schwalm-
stadt-Frielendorf tatkräftige
Unterstützung. Rallyeleiter

560 helfende Hände für die Rallye
Organisation der Großveranstaltung nur dank der Hilfe vieler Motorsport-Begeisterter möglich

HAUPTFELD
Das Hauptfeld wird ab 13.01

Uhr am Rallyezentrum, dem
Autohaus Ostmann in Wolfha-
gen, auf die Reise geschickt.
Auf den sechs Wertungsprü-
fungen (WP) werden diese
Teams auf Bestzeit fahren um
den Gesamtsieger zu ermit-
teln.

YOUNGTIMER
Die Youngtimer Rallye Tro-

phy begeht mittlerweile 17.
Saison. Der Aufbau dieser
Fahrzeuge erfolgt streng auf
Grund der seinerzeitigen Klas-
sen. Prominentester Teilneh-
mer in dieser Kategorie und si-
cher auch für eine vordere
Platzierung gut ist der mehr-
malige Rallye-Köln-Ahrweiler
Sieger und ehemaliger Deut-
sche Rallye Meister Georg Ber-
landy/Ulrike Schmitt auf Opel
Kadett C GTE.

RETROS
Nach den Youngtimern star-

ten die Retros zur r 10. Histo-
ric Rallye Bad Emstal. Die
Fahrzeuge müssen mindes-

tens 20 Jahre alt sein. Ein in
Deutschland einmaliges Star-
terfeldfeld von 51 Fahrzeugen
geht hier an den Start. Diese
Teams müssen auf den 35
Wertungsprüfungskilome-
tern vorgegebene Soll-Zeiten
auf die Hundertstelsekunde
genau einhalten.

ERWARTUNG
„Wir gehen davon aus, dass

wieder zahlreiche Zuschauer
und Anwohner das Geschehen
live verfolgen werden“, sagt
Nina Becker, die Vorsitzender
des MSC Emstal. Auf die
Teams warten anspruchsvolle
Strecken: Zwei Rundkurse, ei-
ner davon ist zweimal zu ab-
solvieren und zwei Start-Ziel-
Prüfungen.

INFOS
Wie immer bekommen die

Zuschauer im Rallyezentrum
in Wolfhagen am Samstag-
morgen das informative Pro-
grammheft mit Strecken- und
Zeitplänen und Fakten zu den
Teams, zudem auch die Ein-
trittsbändchen für die Wer-

tungsprüfungen. Wer bereits
am Freitagnachmittag Rallye-
luft schnuppern möchte, der
kann, wie bereits berichtet, ab
17 Uhr die technische Abnah-
me beim Autohaus Ostmann
verfolgen.

ZEITPLAN
Der erste Start ist um 12.31

Uhr. Wenn, wie in den vergan-
genen Jahren, alles nach Plan
verläuft, werden ab 17.20 Uhr
die ersten Teilnehmer des
Hauptfeldes und ab etwa
19 Uhr die ersten Teams der
Retro-Rallye im Ziel am Ge-
meinschaftshaus in Wolfha-
gen-Istha erwartet. Dort wird
nicht nur die Siegerehrung,
sondern auch die Rallyeparty
stattfinden.

Die Startzeiten der Wer-
tungsprügungen: WP 1 („Gas-
terfelder Holz“ Bühle-Gaster-
feld) 12.53 Uhr; WP 2 („Soll-
berg“ Burghasungen) 13:31
Uhr; WP 3 und 5 ( „Russen-
weg“ Elbenberg) 13.52 und
16.40 Uhr sowie WP 4 und 6
(Heimarshausen) um 14.13
und 17.05 Uhr.

Heimspiel: Axel Nörenberg und Marcus Kolitsch (Wolfhagen/Schauenburg), hier im BMW M3 E46
CSL, werden bei der Emstal Rallye dabei sein. Foto: MSC Emstal / nh

Freuen sich auf die Rallye: Meike Peters und Hans Röhrs sind am
Samstag dabei. Foto: David Inderlied / nh

Von Michael Rieß
und Ralf Heere

HOFGEISMAR/WOLFHAGEN.
Tore, Spielabsagen und Statis-
tiken – auch an diesem Wo-
chenende gab es wieder einige
Auffälligkeiten auf den Sport-
plätzen im Fußballkreis.

1 Spielabsage I: In der
Kreisliga A sollte eigent-

lich Riede bei Hombressen/
Udenhausen auflaufen. Doch
die Rieder kamen nicht. Eine
Woche vorher baten sie, so
war aus Hombressen zu hö-
ren, um eine Verlegung. Sie
könnten am Sonntag nicht
spielen. Das war der SG abher
zu kurzfristig, zumal bei einer
Sitzung zuvor, als die Termine
festgeklopft worden waren,
von Riede nichts zu hören
war. Die Gäste mussten die
Punkte deshalb kampflos ab-
geben.

2  Spielabsage II: Ebenfalls
angesetzt war ein Spiel bei

Inter Hofgeismar. Oberelsun-
gen II sollte kommen. Doch In-
ter konnte nicht auf dem Jahn-
sportplatz spielen. Der Grund:
Streit mit der TSG Hofgeismar,
die den Platz von der Stadt ge-
pachtet hat, und an Inter zeit-
weise untervermietet, um

Zwei Spielabsagen und viele Tore
Das fiel auf am Wochenende: Was Bielefeld mit dem Erfolg von Calden/M. gegen Wolfhagen zu tun hat

noch ausstehende Mietzah-
lungen. Schon vergangene Sai-
son hatte es Probleme gege-
ben. Inter konnte die verein-
barte Miete nicht bezahlen,
die TSG sperrte darauf hin den
Platz und Inter musste seine
Heimspiele auf fremden Ter-
rain austragen. Inzwischen
sind die Altschulden begli-
chen, doch es gab Dissens
über andere Mietbeträge. Da
Inter vertraglich auch Mieter
war, als sie nicht spielen durf-
te, verlangte die TSG auch für
diese Zeit einen – wie zu hö-
ren war: reduzierten – Betrag.
Vor dem Spiel gegn Oberel-
sungen II gab es noch keine
endgültige Einigung, das Spiel
musste deshalb verlegt wer-
den. Für gestern war ein Ge-
spräch zwischen beiden Verei-
nen geplant.

3  Richtig umgesetz: Nicht
eins zu eins, wohl aber für

seine Mannschaft, die SG Cal-
den/Meimbressen richtig um-
gesetzt hat Dennis Faust einen
Besuch des Zweitligaspiels Ar-
minia Bielefeld gegen 1. FC
Köln. Im Tor der Bielefelder
steht Stefan Ortega (25). Der
Caldener schlug schon früh
eine Profi-Karriere ein und hat
natürlich immer noch gute
Verbindungen zu seiner Hei-

matgemeinde. Bruder und Va-
ter sind hier aktiv. Zum Spiel
gegen Köln war denn ein gan-
zer Bus voll der Einladung Or-
tegas nach Bielefeld gefolgt.
Unter ihnen war auch Dennis
Faust, der einen 3:1-Sieg von
Köln sah. Das 3:1 setzte sich
wohl in Fausts Kopf fest. Auf
jeden Fall trug er seinen Teil
dazu bei, dass seine SG Cal-

den/Meimbressen gegen Wolf-
hagen mit 3:1 gewann: Kaum
eingewechselt, erzielte er ein
Tor.

4  Zwei-Klassen-Gesellschaft:
Fast kein Mittelfeld gibt es

in dieser Saison in der Kreisli-
ga A: Den Ersten, den TSV Dei-
sel, und den Sechsten, den FSV
Wolfhagen II trennen gerade

einmal vier Punkte – und die
FSV-Zweite hat ein Spiel weni-
ger. Unten sieht es ähnlich
aus: Die letzten Sechs haben
mehr Spiele als Punkte. Es
scheint, derzeit, als hätten die
unteren Sechs kaum Chancen
gegen die oberen Sechs zu
punkten. Entsprechend klar
fallen auch die Ergebnisse aus.
Schauenburg II, der aktuell Ta-
bellenfünfte, gewann 12:0 ge-
gen den Vorletzten Schöne-
berg, Deisel feierte ein 8:0 ge-
gen den Drittletzten Fürsten-
wald. Auffallend: solch hohe
Siege gab es diese Saison
schön häufiger.

5 Vier Tore: Reichlich Tref-
fer fallen derzeit auch,

wenn Weser/Diemel in der A-
Liga spielt. Vor zwei Wochen
trafen sie viermal bei Calden/
Meimbressen. Es gab aber nur
einen Punkt. Das Spiel endete
4:4. Vor einer Woche trafen
sie wieder viermal. Zuhause
gegen Schauenburg II. Und
wieder gab es nur einen
Punkt, weil auch dieses Spiel
4:4 endete. Dieses Mal nun
war Diemeltal zu Gast bei We-
ser/Diemel. Und die Gastgber
trafen zum dritten Mal in Fol-
ge viermal. Und: Diesmal
reichte die Torflut zum Sieg.
4:3 stand es am Ende.

Kam, sah und traf: Der Caldener Dennis Faust sah am Freitag einen
3:1-Sieg von Köln in Bielefeld und trug seinen Teil zum 3:1-Sieg
von Calden/Meimbressen bei. Arcchiv-Foto: Hofmeisgter

WOLFHAGEN. Pech für den
TSV Naumburg: Im Schluss-
doppel unterlag das Team im
Heimspiel der Tischennis-Be-
zirksklasse den Gästen aus
Lohfelden.

TSV Eintr. Naumburg – FSK
Lohfelden 7:9. Am zweiten
Heimspiel der Saison traf
Naumburg auf den Tabellen-
nachbarn aus Lohfelden. Die
Gäste erwischten den besse-
ren Start und führten nach
den Eingangsdoppeln und den
ersten Einzeln mit 5:1. Doch
Naumburg konnte durch
Punkte von Steier und Herget
das Ergebnis auf 3:5 verkür-
zen. Nach weiteren drei ge-
wonnenen Spielen am Stück
von Rabanus, Winzig und
Thouet glich Naumburg zum
7:7 aus. Leider schlugen die
Gastgeber aus dieser Energie-
leistung kein Kapital, denn
das letzte Einzel und das
Schlussdoppel gingen denk-
bar knapp verloren.

Für Naumburg: Steier/Her-
get, Steier, Herget (je 2), Raba-
nus, Winzig, Thouet. (zbv)

Knappe
Niederlage für
Naumburg

Verbandsliga. Mittwoch, 15 Uhr: Tu-
Spo Grebenstein - SV Kaufungen,
GSV Eintracht Baunatal - SSV Sand,
TSG Sandershausen - FSV Dörnberg.
Gruppenliga. Dienstag, 19 Uhr: OSC
Vellmar II - SG Hombressen/Uden-
hausen; Mittwoch, 15 Uhr: FSV Wolf-
hagen - SG Herleshausen/Nesselrö-
der/Ulfegrund, SG Kleinalmerode/H./
D. - SG Wettesingen/Breuna/Oberlis-
tingen; 15.30 Uhr: SV Türkgücü Kas-
sel - SG Calden/Meimbressen.
Kreisoberliga. Mittwoch, 13.15 Uhr:
TuSpo Grebenstein II - SG Schauen-
burg; 15 Uhr: FC Oberelsungen - TSV
Carlsdorf, TSV Ersen - SV Balhorn,
SSV Sand II - FSV Dörnberg II, FSG
Weidelsburg - SG Elbetal (in Ipping-
hausen), SG Obermeiser/Westuffeln
- SG Reinhardshagen (in Westuffeln).
Kreisliga A Mittwoch, 12.45 Uhr: FSV
Wolfhagen II - SG Weser/Diemel;
13.15 Uhr: FC Oberelsungen II - SG
Calden/Meimbressen II, TSV Immen-
hausen II - TSV Fürstenwald; 15 Uhr:
SG Diemeltal 08 - SG Schauenburg II
(in Lamerden), TSV Schöneberg - SG
Hombressen/Udenhausen II, SV Rie-
de - SG Wettesingen/Breuna/Ober-
listingen II, Mittwoch, 13.15 Uhr: TSV
Ersen II - SV Balhorn II, FSG Weidels-
burg II - SG Elbetal II (in Ippinghau-
sen), SG Obermeiser/Westuffeln II -
SG Reinhardshagen II (in Westuf-
feln); 15 Uhr: SV Ehlen - SG Altenha-
sungen/Oelshausen/Istha, TSG Hof-
geismar - TSV Zierenberg II; Don-
nerstag, 19 Uhr: TSV Hümme - SG Os-
theim/Zwergen/Liebenau.
Kreisliga C. Mittwoch, 13 Uhr: TSG
Hofgeismar II - TSV Deisel II; 13.15
Uhr: SG Diemeltal 08 II - SG Altenha-
sungen/Oelshausen/I. II (in Lamer-
den), TSV Schöneberg II - SG Hom-
bressen/Udenhausen III; TSV Fürs-
tenwald II - SG Weser/Diemel II.

Fußball

IMMENHAUSEN. Das Schla-
gerspiel der Fußball-Kreis-
oberliga zwischen Spitzenrei-
ter TSV Immenhausen und
dem punktgleichen Tabellen-
zweiten TSV Zierenberg, das
für Mittwoch, 15 Uhr termi-
niert war, wurde gestern kurz-
fristig abgesagt. Ansonsten
nutzen alle Ligen den Feiertag
für einen Spieltag.

Die Vorsch auf die Spiele
der heimischen Gruppenligis-
ten finden Sie auf Seite 21,
eine ausführliche Vorschau
auf die Begegnungen in der
Kreisliga A und Kreisoberliga
sowie auf die Spiele der Ver-
bandsligisten Sand und Dörn-
berg bringen wir in unserer
morgigen Ausgabe. (red)

Spitzenspiel der
Kreisoberliga
abgesagt

Mehr Lokalsport lesen
Sie heute im Lokalteil


